
Früher hatte ich auch das Problem, wenn ich eine Geschichte in unserer realen Welt geschrieben habe,
habe ich immer so viele, unnötige Details in die Geschichte mit eingebaut, um den Leser zu zeigen:
"Guck mal! Hab ich auf meinen Recherchen herausgefunden! Bin ich nicht unglaublich toll? Das hab
ich bis ins kleinste Detail herausgefunden!" Schön und gut, aber wen interessieren die ganzen Details,
die rein gar nichts mit der Geschichte zu tun haben? :lol: 

Die meisten von euch scheinen mir ja hier einer Meinung zu sein, dass eine Fantasy-Welt einfacher zu
schreiben ist als in der echten Welt. Aber Natalie sei Dank, wer denkt, sich einfach alles auszudenken, der
irrt!
Wenn man in einer Fantasy-Welt schon mehrere Spezies hat, geht's eigentlich auch gleich los mit der
Erklärungsnot; wie verständigen sich die Völker? Haben alle die gleiche Sprache und warum? Woran glauben
die Völker in der Fantasy-Welt? Glauben die an einen Gott, und warum gibt es da nur einen Gott und nicht
mehrere? Hat der Gott auch die Welt geschaffen, oder gab es hier einen anderen Schöpfungsmythos, und
wenn ja, warum hat Gott da nicht eingegriffen? 

Ihr merkt, ich könnte das eigentlich ewig so fortführen mit der Fragerei. Da ist es dann wichtig, zwischen
Details in der Welt und der Geschichte abzuwägen. Man kann und sollte gar nicht jede Frage beantworten.
Sonst verliert man sich in Erklärungen :)

Ein schönes Beispiel; in einem meiner Bücher habe ich die Identität eines wichtigen Nebencharakters als
wichtige Frage aufgeworfen, aber nie beantwortet, sondern nur immer mit subtilen Hinweisen bestückt, wer
der mysteriöse Nebencharakter ist. Mag vielleicht einige nerven, aber so können sich viele Leser eine eigene
Fantasie aufbauen und selbst entscheiden, wer mein mysteriöser Nebencharakter ist, und die Schnüffler
werden schon herausfinden, wen ich da im Kopf hatte ;)

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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